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dt, ber wegen befonberer SBefähtgung in
ben ©eneralftab oerfetjte, neugebocfene 9Jîa=

jor, fam ftch tjeute aurjeiorbentttch bumm oor.
Slus ber ©efdjidjte rourbe er nidjt flug!

Ser 33ortier bes Rotels Äaiferbof ftanb
in feinem fangen Xreffenrod breitbeinig an
ber ©ingangstüre. ©in oornefjmes 33rioat=
auto fufjr oor. ßr fannte bas Sfuto; es ge=

hörte bem Äonfut Stofenberg. Sienfteifrig,
bie fjanb an bie SJlütje gelegt, öffnete er ben

SBagenfdjfag. Sie ïodjter bes Äonfuls ftieg
aus.

3dj habe eine grage an Sie ju ridjten."
33itte, gnäbiges gräulein."
33etbe traten in ben 33orraum bes fjotels.

Stutt) eröffnete bie Unterhaltung mit bem

portier, inbem fie ibm ein ïrinfgelb gab.

Ser fjerr Äonful ift nidjt hier", fagte
bet ftdj höflich oerbeugenbe SJÎann, ber
glaubte, bie grage, bie an ibn geridjtet

roerben follte, fdjon im ooraue erraten su
baben.

3dj roeifj, bafj mein SSater nidjt biet
ift", fagte Sîutb. 3<b roin eine Slusfunft oon
3bnen baben. Gs banbelt ftdj um einen 33or=

fall, ber fid) hier »or einigen SBodjen abge=

fptelt bat. 3dj roar rjier jum günfubrtee.
Sa bat ein fjerr einen anberen, id) glaube,
es ift ein Seteftio geroefen, ins ©efidjt ge»

fd)lagen. Erinnern Sie fidj nod)?"
Slber natürlid)!" oerftdjerte ber 33ortier.

,,©s foll ein ganj gefäbrlidjer SJÎenfdj ge=

roefen fein!"
Ser ©efdjlagene roar ein Seteftio, fein

©ebcimpoli3ift?"
¦ Slber, idj bitte! ©in fönigfidjer Ärtmi=
nalbeamter bat bod) oiel mebr ©injeben, oiel
mebr 23ilbung, als ber SJÎenfdj, ber ben

Sdjlag befommen bat. Sa3U bat er gar feine
23efugnis. Seben Sie, ein Kriminalbeamter
bätte fid) an mid) geroanbt ober an ben fjerrn
Sireftor. SBir bätten ben Spitjbuben böf=

lidj gebeten, mal einen Slugenblttt fjeraus*
pfommen, ein fjerr oHe ibn fpredjen. Sann
roäre bte Sadje ganj geräufdjlos oerlaufen."

Um roas banbelt es fidj?" mifdjte fid)
einer ber fjerren oon ber Stusfunftftette in
bte Unterhaltung. Ser 33ortier flärte ibn auf.
,,31d) fo," fagte ber fjerr, bas gnäbige gräu=
lein bat bamals bem 23orfatt beigeroobnt.
3a, id) entfinne mtd). Sie ganje Sadje be=

ruhte auf einem SJÎitjoerftânbnis. Ser fjerr,
ber hier oerljaftet roerben follte, roar abfo=

lut fein 33erbredjer, fonbern ein früherer Df=

fi3ier oon tabellofem Sîuf. ©r roar am an=

beren ïage jufammen mit bem Seteftio hier.
©rinnern Sie fid) nidjt mehr, Äetlermann?"

Sîid)tig!" beftätigte ber 33ortier. Sie
haben redjt, fjerr Carfen. Slm anberen Sag
fam bas oerljauene Unglüdsrourm mit bem

fjerrn hierher unb bat fein Unrecht einge=

ftanben. 3ft bem bem Spitjef ganj redjt
gefdjehen!"

Ser fjerr nidte.
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SBer ben echten ©nfll.
ÎBunberbalfam ». SJtar.

3t:uer,2£potbeter,S,fomanê=
tjorn, fennt, rceijs, roaë er
im Jpausljalt bebeutet unb

bätt fidj ftetê eine glafdje
»orra'tig, um ibn bei »or=
fommenbenUnpaglictjfeiten
fofort jur £anb ju baben,
benn: ®r ijilft fidjer!

33ater: SBie gefällt bir
benn bie neue SJÎama,
©life?" îôdjterdjen
(naferümpfenb) : Sîa, 's
nädjfte mal fudj' i dj Sir
eine aus, Sßapa!"

Humaristischc und satirische

Gedichte von

PAUL ALTHEER

SMefer neue ®cbidjtbanb
beê 9tebelfpalter=3îebaftorê
reibt ftcb ben bisherigen
spubtifationen $aul 2u>
t)eerê roü'rbig an. Sie
erbalten baê bübfdj ouê*
geftattete SSucfj mit bem

otiginetlen Titelblatt »on
D. SSaumberget in jeber
SBudjbanblung unb Âioêf

ober beim 9iebclfpalter=
Sßerlag in Storfajad)
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(kr, der wegen besonderer Befähigung in
den Generalstab versetzte, neugebackene Major,

kam sich heute außerordentlich dumm vor.
Aus der Geschichte wurde er nicht klug!

Der Portier des Hotels Kaiserhof stand
in seinem langen Tressenrock breitbeinig an
der Eingangstüre. Ein vornehmes Privatauto

fuhr vor. Er kannte das Auto; es
gehörte dem Konsul Rosenberg. Diensteifrig,
die Hand an die Mütze gelegt, öffnete er den

Wagenschlag. Die Tochter des Konsuls stieg
aus.

Ich habe eine Frage an Sie zu richten."
Bitte, gnädiges Fräulein."
Beide traten in den Vorraum des Hotels.

Ruth eröffnete die Unterhaltung mit dem

Portier, indem sie ihm ein Trinkgeld gab.

Der Herr Konsul ist nicht hier", sagte
der sich höflich verbeugende Mann, der
glaubte, die Frage, die an ihn gerichtet

werden sollte, schon im voraus erraten zu
haben.

Zch weiß, das; mein Vater nicht hier
ist", sagte Ruth. Ich will eine Auskunft von
Ihnen haben. Es handelt sich um einen Vorfall,

der sich hier vor einigen Wochen abgespielt

hat. Zch war hier zum Fünfuhrtee.
Da hat ein Herr einen anderen, ich glaube,
es ist ein Detektiv gewesen, ins Gesicht
geschlagen. Erinnern Sie sich noch?"

Aber natürlich!" versicherte der Portier.
Es soll ein ganz gefährlicher Mensch
gewesen sein!"

Der Geschlagene war ein Detektiv, kein

Geheimpolizist?"
Aber, ich bitte! Ein königlicher

Kriminalbeamter hat doch viel mehr Einsehen, viel
mehr Bildung, als der Mensch, der den
Schlag bekommen hat. Dazu hat er gar keine

Befugnis. Sehen Sie, ein Kriminalbeamter
hätte sich an mich gewandt oder an den Herrn
Direktor. Wir hätten den Spitzbuben höf¬

lich gebeten, mal einen Augenblick
herauszukommen, ein Herr wolle ihn sprechen. Dann
wäre die Sache ganz geräuschlos verlaufen."

Um was handelt es sich?" mischte sich

einer der Herren von der Auskunftstelle in
die Unterhaltung. Der Portier klärte ihn auf.
Ach so," sagte der Herr, das gnädige Fräulein

hat damals dem Vorfall beigewohnt.
Ja, ich entsinne mich. Die ganze Sache
beruhte auf einem Mißverständnis. Der Herr,
der hier verhaftet werden sollte, war absolut

kein Verbrecher, sondern ein früherer
Offizier von tadellosem Ruf. Er war am
anderen Tage zusammen mit dem Detektiv hier.
Erinnern Sie sich nicht mehr, Kellermann?"

Richtig!" bestätigte der Portier. Sie
haben recht, Herr Larsen. Am anderen Tag
kam das verhauene Unglllckswurm mit dem

Herrn hierher und hat sein Unrecht
eingestanden. Ist dem dem Spitzel ganz recht

geschehen!"
Der Herr nickte.
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Wer den echten Engl.
Wunderbalsam v. Max
Zcller,Aporheker,Romans-
horn, kennt, weiß, was er
im Haushall bedeutet und

hält sich stets eine Flasche

vorrätig, um ihn bei vor-
kommendenUnpäßlichkeilen
sofort zur Hand zu haben,
denn: Er hilft sicher!

Vater: Wie gefällt dir
denn die neue Mama,
Elise?" Töchterchen
(naserümpfend) : Na, 's
nächste mal such' ich Dir
eine aus, Papa!"
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